
Wenn extremes Schwitzen  
zum Problem wird
Leiden Sie unter übermäßigem 
Schwitzen? Dann wird  
TRANSPISAN® Ihr Leben verändern 
und es um vieles leichter machen.
Dabei wird die Temperaturregu-
lation des Körpers in keiner Weise 
beeinträchtigt. Genießen Sie Ihr 
selbstbewussteres Auftreten  
im Alltag und fühlen Sie sich jeder-
zeit sicher. 

Wie wirken Antitranspirante?
Sie verringern die Schweißbildung, 
indem sie die Poren in der Haut 
verengen. Dadurch wird den Bakte- 
rien ein Teil ihrer Nährstoffe ent
zogen, was insgesamt zu einem 
geringen Wachstum führt. Es wird 
aber trotzdem noch genug Schweiß 
gebildet, um den Körper zu kühlen. 

Aktiver Wirkstoff
Aluminiumchlorid Hexahydrat.

TRANSPISAN® hat einen 20%igen 
Aluminiumchloridanteil. Dieser Anteil 
wird von Ärzten, bei übermäßiger 
Schweißproduktion, empfohlen.

Wichtige Infos. Bitte vor der 
Verwendung lesen
Menschen mit Hauterkrankungen, 
Schwangere und stillende Frauen 
sowie Kinder unter 12 Jahren sollten 
ihren Arzt vor Gebrauch von  
TRANSPISAN® fragen!  
TRANSPISAN® darf weder ver-
schluckt werden noch in die Augen, 
auf Schleimhäute und in offene 
Wunden gelangen. In diesem Fall 
waschen Sie die Partien mit kaltem 
Wasser aus. Bei Verschlucken sollten 
Sie viel klares Wasser trinken und © Copyright Gebrauchs.info



Ihren Arzt informieren. Nicht auf 
frisch rasierter, gereizter oder ver-
letzter Haut anwenden. Nach einer 
Rasur darf Transpisan 48h lang nicht 
angewendet werden.

Tipps für die Anwendung
1. Wenn Sie TRANSPISAN® SPRAY 
unter Ihren Achseln mit jeweils 2 
Sprühstößen auftragen, so haben Sie 
noch 2 Sprühstöße zur Verfügung. 
Diese können Sie z. B. auf Ihren Füßen, 
Ihrem Rücken, Bauch oder auf einer 
Hand anwenden (siehe Tipp 2).  
Weitere Körperstellen, an denen Sie 
sehr schwitzen, besprühen Sie bitte 
erst am nächsten Tag.

2. Bei der Anwendung an den Händen 
wird empfohlen, TRANSPISAN® 
nur auf eine Hand aufzutragen und 
anschließend auf beiden Händen zu 
verreiben.

3. Sollte Ihre Haut nach dem Auf- 
tragen leicht brennen, waschen Sie  
die betroffene Körperstelle mit 
kaltem Wasser ab. Wiederholen Sie 
die Anwendung nach Abklingen der 
Hautirritation. Falls weiterhin noch 
Hautirritationen auftreten, benutzen 
Sie einen Wattebausch und benetzen 
Sie diesen mit Wasser. Tragen Sie an-
schließend TRANSPISAN® direkt auf 
den Wattebausch auf und betupfen 
Sie die betreffende Körperstelle, so 
dass Sie TRANSPISAN® weiterhin 
benutzen können.

TRANSPISAN®  
Erklärvideo

Weitere Informationen unter: 
www.transpisan.de© Copyright Gebrauchs.info




